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|)  Gegenstand  der  Erfindung  ist  ein  Konus-Schneckenmi- 
cher,  bestehend  aus  einem  konischen  Mischbehälter  mit 
iner  parallel  zur  Innenwand  an  einem  Schwenkarm  uml- 
aufenden,  sich  drehenden  Mischschnecke,  ferner  eine  Vor- 
ichtung  zur  Zumischung  flüssiger,  pastöser  und  pulverför- 
liger  Stoffe  in  einem  Konus-Schneckenmischer  und  eine 
'orrichtung  zur  Trocknung  von  Mischprodukten. 

Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist,  einen  Konus- 
ichneckenmischer  so  weiterzubilden,  daß  eine  wesentlich 
rößere  Menge  von  Füllgut  aufbereitet  und  gemischt  wer- 
en  kann. 

Zur  Lösung  der  Aufgabe  ist  der  Schwenkarm  zumindest 
äilweise  im  Innenraum  des  gewölbten  Behälterdeckels  an- eordnet. 

Fig.  1  zeigt  schematisiert  den  Längsschnitt  durch  den 
onus-Schneckenmischer. 

Weitere  Aufgabe  ist,  daß  eine  Zumischung  flüssiger, astöser  und  pulverförmiger  Stoffe  während  des  Betriebes, 
leichgültig,  ob  Vakuum  oder  Überdruck  besteht,  des  Ko- 
us-Schneckenmischers  möglich  ist. 

Die  Lösung  erfolgt  dadurch,  daß  koaxial  in  der  rotieren- 
en  Antriebshohlwelle  ein  Zumischrohr  aufgenommen  ist, 
as  jeweils  stirnseitig  einerseits  aus  dem  oberen  Ende  der 

uiisei^uny  nacnsie  oeiie; 



Antriebshohiweiie  (i6)  herausragt  und  anderseits  aus  dem 
unteren  Ende  der  Antriebshohlwelle  (16)  ragt  und  in  den 
Mischraum  des  Mischbehälters  ragt. 

Fig.  6  zeigt  einen  Vertikal-Längsschnitt  durch  den  An- 
triebsteil  des  Schneckenmischers  (oberer  Teil  der  Fig.  6) 
und  Fig.  7  durch  den  unteren  Teil.  Fig.  1  zeigt  die  erfin- 
dungsgemässe  Trocknung  bei  einem  Konus-Schneckenmi- 
scher. 
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